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Herren, Kreisliga A, Gr. 2

SV Stafflangen II : TSV Bad Saulgau III 
Samstag, 25.02.2023, 15:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des SV Stafflangen II gegen den TSV 
Bad Saulgau III

Freude herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Härle / Schmid nach ca. 3 Stunden
den Matchball für den TSV Bad Saulgau III im Spiel der Herren, Kreisliga A, Gr. 2 verwertete.
Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim SV Stafflangen II. Das Heimteam konnte im 9.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung weist der SV Stafflangen II nun ein Punkteverhältnis von 14:4 in
der Tabelle auf, während der der TSV Bad Saulgau III 4:14 Punkte hat.

Der Verlauf im Einzelnen: Kiedaisch / Rüb hatten im Spiel gegen Kuhn / Brey am Ende mit 3:1 die
Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Mit 3:1 hatten Staiger / Schmidberger im
Match gegen Härle / Schmid die Nase vorn. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Weber /
Heil Orthober / Ortmann in fünf Sätzen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Deutlich nach Sätzen war die folgende Drei-Satz-Pleite von Neil
Kiedaisch gegen Martin Härle, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer
umkämpften Partie ausgehen konnte. Beim 3:0-Sieg gelang es Stephan Rüb den Gastspieler Hans-
Dieter Kuhn in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Wenig später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. 10:
12, 11:8, 2:11, 11:5, 11:7 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgewogen
eingeschätzten Spiels, als Lukas Staiger und Jörg Orthober den letzten Ballwechsel spielten.
Passende spielerische Mittel hatte derweil Thomas Weber letztlich an der Hand, um Dietmar Schmid
zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Ernüchtert über
seine 2:3-Niederlage gegen Günter Ortmann war danach Gerhard Schmidberger, obwohl er alles
gegeben hatte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Mit 3:1 hatte Uwe Heil im
Doppel gegen Daniel Brey hingegen die Nase vorn. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des SV
Stafflangen II und des TSV Bad Saulgau III in die Box. Ohne Satzgewinn für Neil Kiedaisch verlief
die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Hans-Dieter Kuhn. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es
bei der 1:3 Niederlage jedoch für Stephan Rüb in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Spiel
gegen Martin Härle. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 12:4
für Rüb und 4:2 für Härle seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Lukas Staiger bekam danach seinen
Gegner Dietmar Schmid beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Nach diesem Einzel steht Staiger
somit bei 7 Siegen und 7 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Schmid ein 3:1
ausweist. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Eine umkämpfte Niederlage
gab es für Thomas Weber beim 2:3 gegen Jörg Orthober. Nach diesem Einzel steht Weber somit bei
4 Siegen und einer Niederlage seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Orthober ein 5:11
ausweist. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Daniel Brey war für Gerhard Schmidberger letzten Endes
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Mit
diesem Sieg liegt die Bilanz von Brey nun bei 8:6 seit Beginn der Serie. Auf verlorenem Posten
stand Uwe Heil in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Günter Ortmann, kämpfte sich dann
jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Heil nun bei 8:3, während Ortmann bislang einen
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Sieg und 9 Niederlagen zu verzeichnen hat. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand
es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Dem großen
Kämpferherz ihrer Gegner Härle / Schmid mussten Kiedaisch / Rüb Tribut zollen, nachdem sie die
Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Punkten Unterschied. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Durch dieses Unentschieden hat der SV Stafflangen II in der Saison nun 6 Saison-Siege, eine
Niederlage bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 18.03.2023
gegen den SV Oberessendorf bevor. Für den TSV Bad Saulgau III steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TSV Ummendorf am 04.03.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 4:14
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV Stafflangen II

Doppel: Kiedaisch / Rüb 1:1, Staiger / Schmidberger 1:0, Weber / Heil 1:0 
Einzel: N. Kiedaisch 0:2, S. Rüb 1:1, L. Staiger 1:1, T. Weber 1:1, G. Schmidberger 0:2, U. Heil 2:0 

 TSV Bad Saulgau III
Doppel: Härle / Schmid 1:1, Kuhn / Brey 0:1, Orthober / Ortmann 0:1 
Einzel: H. Kuhn 1:1, M. Härle 2:0, D. Schmid 1:1, J. Orthober 1:1, D. Brey 1:1, G. Ortmann 1:1


